
Prof. Gege vom Bundesdeutscher Arbeitskreis 
für Umweltbewusstes Management 
(B.A.U.M.) e.V. hat ein bemerkenswertes Buch 
geschrieben, in dem er die „Wirtschaftsweise“ des 
Planeten als Vorlage für unsere Ökonomie heran-
zieht: Nachhaltiges Wachstum vom Einzeller bis 
zum Menschen nur mit Sonnenenergie. 

 

 

 

 

 

FREITAG, 7.5.10 

16:00 Der ökologische Fußabdruck 
Stand des Bürgervereins  
Ort: Stadthalle 
 

18:00 Vortrag von Herrn Dr. Schreiber 
B.AU.M.-Repräsentant  
Nachhaltiges Wirtschaften, Klimafonds und 
Kommunale Klimawettbewerbe 

Ort: Stadthalle 
 

20:00 Podiumsdiskussion mit Kurzrefe-
raten der Energieverbraucher und Energie-
bereitsteller dieser Stadt.  
Ort: Stadthalle 
Diskussionsleitung: J. Kehm 

U n ter weg s  zu  e in em  
ö ko lo g i sch en  
W irt sch a f t s wu n d er  (B uch t i t e l )  

E-Mail: info@klimaneutrale-stadt.de 
Tel: 07622 5404,  6847930 

K l i m a w o c h e  
i n  S c h o p f h e i m  

 

 
B ü r g e r v e r e i n  k l i m a n e u t r a l e  S t a d t     
S c h o p f h e i m  e V .   

u n d
G e w e r b e v e r e i n  S c h o p f h e i m  e V .  

Sponsoren der Klimawoche: 

  7 . 5 . - 1 6 . 5 . 2 0 1 0  
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         Mit freundlicher Unterstützung der 

 



Vo r führu ng  17 :00   

 

 

 

 

 

 

E in F i lm ü ber  d ie  Anmut  und  Schö nhe i t  
des  P la ne t en u nd  w ie  w ir  ihn bewa hr e n  
kö nne n.  

          *  

Vo rf üh rung  20: 15  

 

 

 

 

 

 

 

E in 
F i lm ü ber  das  zu  E nde  ge he nde  „ fo s s i le  
Ze it a lt e r “ und  d ie  Her aus fo r der ung e n an 
d ie  Gege nw ar t ,  scho n heu t e  damit  zu  be-
g inne n,  vo r ha nde ne  Lö sunge n u mzus e t zen.  

 

 

Sonntag, 9. 5.10 ev. Gottesdienst, Stadtkirche 
zum Thema Klima und Nachhaltigkeit. 10:00 

 

Montag, 10.5.10  19:30  

im Sparkassenforum, Adolf-Müller-Str. 1 

Dipl. Energie-Ingenieur Werner Müller, FH-
Nordwest-Schweiz 

Die 2000 Watt-Gesellschaft 

Die ETH-Zürich hat ein hoch interessantes Konzept 

entwickelt, wie Industrienationen derzeit von einem 

Verbrauch von 6000 Watt pro Kopf  pro Tag auf 

nachhaltige 2000 Watt kommen könnten, ohne den 

Lebensstandard zurückzuschrauben. 

 
D i e n st a g ,  1 1 . 5 .1 0  1 9 :3 0   

im Spar ka sse nfo r u m,  Ado lf - Mü lle r - St r .1  

D r.  R a in er  Gr i eß h a m m er   

Ö koins t i t u t  F re ib urg  

 

Es gibt kaum verlässliche Angaben, wie viel Energie 

bei der Herstellung der Güter unseres täglichen Be-

darfs verbraucht wird. Insgesamt ist jede Kalorie, die 

wir verspeisen, mit dem 10fachen Energieverbrauch 

belastet.  

Herr Dr. Grießhammer gibt in seinem Vortrag einen 

Überblick, welche Konsumartikel und welche Le-

bensmittel besonders stark auf die CO2-Waage schla-

gen und unseren ökologischen Fußabdruck vergrö-

ßern.  

F i lm ab en d  im  S ca la - K in o  

M it tw oc h ,  1 2 . 5 . 10   

Wa s  k ön n e n  w ir  a l s  
Ko n su me n te n  g e g e n  d ie  
E r d e rw ä r mu n g  tu n ?  

Donnerstag, 13.5.10   19:30  

Evangelisches Gemeindezentrum, Roggenbachstr. 1 

Radiopodcast SWR2 —  Thema GEOETHIK 

Ethik der industrialisierten Lebensweise 

 Unsere energieintensive Lebensweise führt an anderen 

Stellen auf diesem Planeten dazu, dass ganze Landstriche 

die dort lebenden Menschen nicht mehr ernähren können.  

Können wir einfach weiter so leben? Ist es gerecht, dass   2

-4 Generationen in den Industrieländern fast die gesamten 

fossilen Energievorräte in wenigen Jahren verbrauchen? 

Wie gehen wir mit solchen Herausforderungen um?     

Können wir uns eine globale Solidarität vorstellen?   

von Yann Arthus-Bertrand 

S o n n t a g ,  1 6 . 5 . 1 0 ,  1 9 : 0 0  
E v .  G e me i n d e z e n t r u m,  R o g g e n b a c h s t r .  1  

 

Der Bürgerverein klimaneutrale Stadt lädt  alle Inte-
ressierten zur  Abschlussdiskussion ein. 

 

Wie können wir in Schopfheim weitere Akzente 
beim Klimaschutz setzen?   

Sonntag 16.Mai 13:00-17:00 

verkaufsoffener Sonntag  

in der Innenstadt 

auf der Hauptstraße und dem Marktplatz 

Leistungsschau des Handwerks 

zum Thema Energieeffizienz  

S o nn ta g  1 6 .5 .  Go t t e sd iens t e  evang .  
u .  ka tho l i sch  zum  Them a:  W er t e  
und  N achha l t igke i t   


